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;-s,-«-in Unglückstags 
M Und zwanzig Todte 

bei einer sColliiion 
Mehrere andere Unfälle. 

-;-3»White Niver Junction, M» 16. 
-ept. Vier Meilen nördlich von Ca- 

is Y« Station coltidirte gestern der 
H; tidiicher Richtung fahrenve Que- 

--Schnellzug mit einem in nördli- 
.er Richtung fahrenden Frachtzuge 

« CvncordiTivision ter Boiton Fc 
aine Eisenbahn Fünf und zwanzig 

serspnen find getödtet und über drei- 
.-·»·"g- meistens schwer, verletzt worden. 
iftern Conducteur des Frachtzugeö 

surde von dem Nachttelegraphiiten in 
L Lucan zu verstehen gegeben, daß es 

tm noch mögtich sein werde, ein Sei- 
ingeleise zu erreichen, und in einem 

uggsnalwächter in Cvncord waren 

spie ge 30 und 34 verwechselt. Fast 
»,Tlle, welche getödtet over verwundet 

.urden, kehrten von einer Fait in 

«-» Z brovke, Que» 160 Meilen nörlL 
W von hier, zurück. Bis heute Mors 

n waren 22 Leichen nach Cvncord 
ebracht worden, und die arn schlimm- 
ten Berlehten sind in dem Margaret 

itcheock Hotpital in hanover, N. H» 
sntergehracht worden« Der verun- 

litckte QuebeoSchnellzug ist unter 

Iden Eisenbahnangeitellten ais Zug 
»Mo. 30 und ver Montreal-Zug alsv 
Zug No. 84 bekannt. Als der Fracht- 

ug um die gewöhnliche Zeit in Ca- 

jnaan eintraf, erhielt der Conducteur 
keine Depesche, in der ihm mitgetheilt 

Nivurvz da Zug No. 30 eine Stunde 
Hi und ehn inuten spät sei. Jn dieser 
; Depesche hätte nicht Zug No. 30, son- 

hern Zug No. 34 gesagt werden fol- 
k·,len, wei der erstgenannte Zug zur 

"Iregelrechten Zeit eintraf. Der Con- 
s dueteur des Frachtzuges glaubte, daß 
Her Zeit habe, ein Seitengeletse tn 
-·West Canaans zu erreichen, und ließ 
-- den Zug ruhig weiter fahren. Da zur 

I Zeit ein heftiger Nebst herrscht-, so 
z wurde der Leiturriotivfiihrerf des 

Zrachtzuges den Schnellng erst ge- 
wahr, als es bereits zu spät war, ihn 
anzuhalten. Beide Lokomotivführer 
benuiten die Lustbremsen und spran- 
gen dann von ihren Lolornoiiven, 
wodurch sie ihr Leben retteten. Meh-« 
rere Waggons des Schnellzuges wur- 
den vollständig zertrümmert, und von; 
den Passagieren entiain auch nicht ei-; 

s’ner unverlegi Franl Ryan, ein? 
J schwer derlester Bremser des Schnell-! 
i zuges, war eine seit lang bewußt-l 

los. Als er wieder zu sich kam, dachtes 
er zuerst an den Montreal-Zug, der; 
eine Stunde und zehn Minuten spät,E 

« aber jegt ungesiihr sällig war. Aus! 
eine Veranlassung lies ein andererJ 
ngestellter des Zuges zurück, um zu 

signolisiren. Er tam gerade noch zeitig 
genug, um ein zweites schreckliches 
Unglück zu verhüten. Kaum eine 
Biertelmeile von der Unglücksstätte 
wurde der Zug zum Halten gebracht. 

Jobnstowm Pa., 16. Sept. Bei ei- 
nem Unfall, der gestern zwei Fracht- 

« ilgen der West Penn Extension der 
i ennsylvania Eisenbahn zusiiesi, 

wurde in der Nähe der Station New 
lorenee, Westmoreland County, eine 
erson getödtet und drei wurden 

schwer verletzt. Die beiden Frachtziige 
fuhren aus parallel neben einander 
laufenden Geleisen sast mit derselben 
Geschwindigkeit Da brach der Spur- 
tranz eines Rades, und der Waggon 
wurde von dem Geleise gegen den 
parallel saheenden Zug geschleudert 
Dieser wurde zum entgleisen gebracht 
nnd der Signalwächter Charlec Rus- 
sel unter den Trümmern mehrerer 
Waggons begraben. Man sand ihn 

gl- schrectlich verstümmelte Leiche wie- 

Ann Arbor, Mich» 16. Sept. In 
der Nähe dieser Stadt collidirten ge- 
stern zwei Straßenbahnwagen und 
wurden dabei vollständig zertrüm- 
mert. Vier Personen wurden verletzt, 
eine davon so schwer, daß die Aerzte 
jede Dossnung ausgegeben haben. Ei- 
ner der zertrümmerten Straßenbabns 

wogen gehörte zur Detroit United 
Ra lway Co. und fuhr zwischen De- 
troit und Jackson, Mich. 

Interminei in Konso. 
ie- Iss KI- Leopocd ein e p« Gebi- sektmft 

. M 

New York, 16. Sept. iesige 
Millionäre wie Thomas F. nan, 

need D. Stillnmn, John D. Rocke- 
ellet je» P. Whitmy- E. B. Al- 

drich, die beüdet Guggenheim und 
andere haben, wie erst gestern biet 
bekannt geworden ist, im setzen des 
Kongo Feeifiaais von König Leo- 
pold von Belgien zwischen acht und 
neun Millionen Acees Land gekauft, 
dessen Ausnutzung ihnen reichen Ge- 
winn in Aussicht stellt. Wenngleich 
die Gerichte des Kongo Freistaats 
über dieses von den Ametiianetn 
käuflich erworbene Gebiet nominell 
Jurisdittion haben, so but der Kö- 
nig der Belgiek, der bekanntlich ein 

-aus ezeichneter Spekulant ist, doch 
dgf e gesorgt, daß die Ametitaner 
in dem Gebiet unumschköntte Herren 

no und boki ganz nach eigenem Bei ; 

W Geiete erlassen iönnen. 

ZEIT-Speck v. SternanJ 
Wird im November von seinem 

Posten zurücktreten. 
Erklärung aus Berlin. 

Washington, 16. Sept. Das be- 
reits fkiibek aemcldete,c1ber von den 
deutscken Behörden mit großem Nach- 
dtuck kenentitte Gerücht von dem be- 
vorstehenren Rücktritt des deutschen 

Lteihett Speck von Sirt-thing 

Botschaft-Its Freiherrn Speck von 

Stetnbueg wegen eines schlimmen 
Krebsgeschwüts, das sein Gesicht ent- 
stellt, scheint nach den gestern erfolg 
ten Ankündigungen des Bericht-stets 
selbst doch begründet zu sein« Der 
Botschaftet wird im November Wash- 

Gattin des beut n Botschasterö in 
Da ngton 

lngton verlassen, was hier allgemeines 
Bedauern hervorrusi, da Freiherr 
Speck von Sternburg überall sehr 
beliebt ist und sich viele Freunde er- 
worben hat. Er ist ein intimer 

»Freund des Präsidenten, dessen Ein- 
ssluß es auch zugeschrieben wird, dasz 
ser zum deutschen Botschaster in die- 

;ser Stadt ernannt wurde. 
» — 

s Berlin, 11. Sept. Jrn Auswärtigen 
i Amt wurde heute dir aus Washington 
eingetroffene Nachricht, daß der deut- 
sche Botschaster Freiherr Specl von 

Sternburg im November von seinem 
Amte zurücktreten werde, nicht direkt 
dementirt. Es wurde nur gesagt, daß 
der Kaiser und der Reichstanzler aus- 

-richtig wünschen, daß der Botschafter 
aus seinem Posten so lange wie möglich 
bleiben möge. 

höhere Ileitehvreite. 
Milch· nnd Provisivnihitudter solgen 

dem Beispiel des Fleischtrunek 
Chirago, 16. Sept. Der Fleischirust 

hat den Ileischhändlern die Nachricht 
ugehen lassen, daß der Preis für 

äletsch mit alleiniger Ausnahme von 

chtveinesleisch, von 3 bis 4 Tents 
per Psund erhö t werden wird. Re- 
staurants und oteliers haben des- 
halb die Preise sür Mahl eiten bei 
reits entspre nd erhöht. m Bei- 
spiel des Flei chtrusts sind die Milch- 
hiindler gefolgt, indem sie eine Preis- 
erhbhun von 10 Cents in Aussicht 
gestellt ben. Provisionshiindler er- 

klären, daß auch die Preise siir ein- 

zemachte Artikel um etwa 4 bis 6 
ents per Kanne in die höhe gehen 

werden. 
Inn-thun ermordet. 

War sekstverkstssesiene site Mexeias 
Mit-ins d Transpmstiu co. 

Lapotte, Ind» 16. Sept. Dwight 
Futnesh der Consul der Vetetnigten 
Staaten in Guanajuato, Mexico, 
melbet in einer gestern hies eingetrof- 
senen Depesche, daß dee Ametitanet 
Geoege Rose von mexicanischen Ban- 
diten etmordet und seine Gattin 
schwer verletzt worden tst. Der Er- 
mordete ist etn Sohn von W. A. D. 
Rose in Benton Verbot-, Mich» und 
war 34 Jahre alt. Er stand als Berg- 
wertsingenieut in Diensten der Mexi- 
ean Mining Fc Transportation Co. 

— Jn der Nähe der chinesischen 
Stadt Linqshan soll gestern zwischen 
Jnsutgenten und Negierungstkuppen 
ein hiytges Gefecht stattgefunden ha- 
ben. 

«-— 

Wellman nach —Deutschlano 
Will iu Frankreich Vorbereitungen 

zur Nordlandreise treffen. 
Depesche an »Lokal-Anzeiger«. 

Tromsö,NorwegenB14. Sept. 
heute traf Major H.B Herseh vom 

) 

Regierungs- Wetterbureau in Wash- 
ington hier ein. Er war ein Mit- 
glied der Expedition Walter Well- 
mans, der bekanntlich oon Spitzbers 
gen aus in einem Luftballon den 
Nordpol erreichen wollte Nach den 
Mittheilungen Herseys ist Wellrnan 

nach Deutschland abgereist, von wo 
et sich nach einein kurzen Aufenthalt 
nach Frankreich begeben wird, um 
dort fiir seine Nordpolreise die er in 

1908 unternehmen will, die nöthigen 
Vorbereitungen zu treffen. 

—-—— 

Berlin, 1.4. Sept. Walter dell- 
iman, der sich bereits aus der Reise 
nach Deutschland befindet, und seine 
geplante Reise nach dem Nordpol auf- 

egeben hat, theilt in einer Specialde- schen dem hiesigen »Lotal-Anzeiger« 
mit, daß er mit feinem Ballon »Unte- 

«rtcan« eine Probefahrt unternommen 
jhabe, die in jeder« Weise zufriedenftel- 

lend ausgefallen sei. Wellman ist nach 
den in der Depesche aufgestellten Be- 

hauptungen der Ansicht, daß der Bal- 
lon allen Strapazen einer Reise nach 
dein Nordpol gewachsen sei und daß 
die Fahrt im nächsten Sommer bei 

Hauch nur einigermaßen günstigem 
Winde erfolgreich ausfallen müsse. 

IBei der Probefahrt erreichte der 
Wind, der aus dem Nordweften blies, 

Heine Schnelligkeit von fünfzehn Mei- Jlen per Stunde und es herrschte ein 

so heftiges Schneetreiben, daß die 
kühnen Luftschiffer kaum eine Vier- 

ltelmeite weit im Umtteise sehen konn- 
ten. 

Streit ver Kessels-many 
Steben in Diensten verschiedener Ei- 

senbahnen des Westen-. 
St. Paul, Minn» 14. Sept. Die 

in Diensten der Chica o Western, 
Great Northern etc smabm der 
Nortbern Parisic und der Soo Eisen- 
babnen stehenden Kesselmacher legten 
heute die Arbeit nieder, weil die Ver- 
treter der Gesellschaften sich wei erten, 
den Arbeitern östlich vom Mississippi 
45 Centli und westlich vom Missippi 
4719 Cents per Stunde zu bewilli- 
gen. Nach dem von den Eisenbahn- 
gesellschasten gemachten Vorschlag sol- 
len die Kesselmacher bei einem neun- 

stündigen Arbeitstag 411,-2 Centi per 
Stunde östlich und 431,-2 Cents per 
Stunde westlich vom Mississippi er- 

halten. Jn Oelwein, Iowa« schlos- 
sen stch auch die Maschinisten den 
Kesselrnachern an. Die Eisenbabngei 
sellschasten sürchten, daß der Streit 
noch weiter um sich greifen und die 
Arbeit in den Reparatur - Werkstät- 
ten der verschiedenen Städte bedeutend 
lriippeln wird. 

Congo Freisinn 
Sol der Controlle Leopolks siir im- 

mer entzogen werden. 

Washington, 14. Sept. Die Geh 
sandtschast der Vereini ten Staaten 
in Vriissel bat dem hingen Staats- 
departement die Namen der Vertreter 
des Congo Freistaats und der belgi- 
schen Regierung, die einen Vertrag be- 
treffs Transserirung des Con o Frei- 
staats von der persönlichen ontrolle 
des Königs Leopold an die Regierung 
von Belgien ausarbeiten sollen, der 
dem belgischen Parlament zur Begut-l 
achtung und endgültigen Annahme; 
unterbreitet werden muß. 

Unterviflzier erschossen. 
Berlin, 14. Sept. Nach Meldung 

aus Koblenz ist dort der Unterossizier 
Blatzheim welcher als Schreiber des 
Generalcommandos sungirte, erschos- 
sen ausgefunden worden. Wahrschein- 
lich hängt der Att mit der ausge- 
dehnten SpionagesAssaire zusammen, 
über welche wiederholt berichtet 
wurde. 

Ah 

— Der Thurm der So- 
phieniirche bei Berlin blickt auf ein 
17Sjöhrigeö Bestehen zurück. Er ift 
im Jahre 1782 oon Friedrich Wil- 
helm l. nach Graelg Angaben errich- 
tet worden. Die Sophieniirche selbst 
ift schon zwanzig Jahre vorher auf 
dem dortigen Kirchhof für die Um- 
wohner, die bis dahin zur Georgens 
iirche eingepfarrt waren, erbaut wor- 
den. Jhren Namen erhielt fie von der 
Königin Sophie Luife, welche u dem 
Kirchenbau eine erhebliche uninie 
Geldes bei etragen hatte. Der So- 
phieniirchho birg? die Gräber Ram- 
lert und der Aar chin. 

—- Ein entsetlicher Un- 
glücktfall ereignete sich auf einer Zie- 
gelei in Saaiwiniel, Prov. Branden- 
urg, beim Reinigen eines Schorn- 

iieins. Ein Vorarbeiter war in den 
Schornstein hinein eftiegen, ohne, wie 
es vorgeschrieben ist, den Sicherheits- 
ianal abzufperren. Er hatte kaum die 
Mitte der Effe erreicht, als die Flam- 
men des Heizofens durch den Kanal 
in den Schornstein schlugen. Vergeb- lich rief der Unglückliche um hilfr. 
Es mußte erft der Kanal abgefperri 
werden« ehe man ihm beistehen konnte, 
und dann war es zu spät. Der Un- 
liickliche wurde als Leiche in ver- ftiimmeltem Zustande aus dem 

Schornstein herausgezogen. 

Neue Eneyelicas 
Ueber Stellung der Kirche 

zur Wissenschaft 
Fortschritt willkommen geheißen. 

Nach den Ausführungen des Pap- 
stes widersprielst die Wissenschaft 
dem Clsristentlsnm «ielst, Liedern 
kräftigt eri. — Sieben wichtige 
Punkte werden ganz besonders 
betont. —- Vernrtlseilt die Irr- 
leljren falscher religiöser Wissen- 
schaft- die sich unter dem Namen 
»modern« breit macht. —- Bemer- 
kenswertlser Schritt des Wiener 
Vereins zur Erhaltung des 
Deutsctstlmms in Ungarn. — Will 
nur Erzeugnisse von Deutschen in 
Ungarn verwenden 

Rom, 16. Sept. Der »Osservatore 
Romano« veröffentlicht in seiner heu-; 
tigen Ausgabe eine wichtige Euch-s 
clica des Papstes, die sich vor allemt 
rnit der Haltung der katholischen 
Kirche gegenüber den neuesten wissen- 
schaftlichen Errungenschaften beschäf- 
tigt. Der Papst erklärt darin, daß 
die Kirche, anstatt der Wissenschaft 
Opposition zu machen, alle wissen- 
schaftlichen Fortschritte freudig will- 
kommen heißt, denn sie weiß, daß die 
Wissenschaft dem Christenthurn nicht 
widerspreche, sondern es kräftige. Auf 
der anderen Seite verurtheilt der-Papst 
energisch die Jrrlehren falscher reli- 
giöser Wissenschaft, die sich unter dem 
Namen »modern« breit macht, und 
legt die Grundsätze wahrer katholischer 
Lehre betreffs wissenschaftlicher Kritik 
derBibel und derNatur durch tirchliche 
Autorität erschöpfend nieder. Der so- 
genannte Conflitt zwischen Wissen- 
schaft und Religion wird in der Ench- 
clica ausführlich behandelt und der 
Beweis erbracht, daß ein solcher über- 
haupt nicht möglich ist. Jn der En- 
cvclica werden vor allem die folgen- 
den sieben Punkte betont: 1. Das 
Lehren der Philosophie, positiver 
Theologie etc. soll in Kirchenschulen 
und Universitäten in einem katholi- 
schen Geist geschehen. 2. Moderne 
sollen aus Professorenstellen und von 
der Leitung von Erziehungsanstalten 
ausgeschlossen sein. s. Geistliche und 
Gläubige sollen nicht moderne Publi- 
iationen lesen. 4. Jn jeder Diözese 
soll ein Eornite ernannt werden, das 
alle Publikationen prüfen soll, die 
Geistliche und Gläubige lesen dürfen. 
5. Die Encyclica des verstorbenen 
Papste-; Leo Xlll., in der es der 
Geistlichieit verboten wird, die Lei- 
tung von Publilationen ohne die Er- 
laubniß ihrer Bischiise zu übernehmen, 
wird bestätigt. 6. Kirchen - Con- 

resse sind nur in sehr vereinzelten 
"llen gestattet. 7· Jn jeder Diözese 

soll ein Counril errichtet werden, das 
moderne Jrrthiimer bekämpfen soll. 

Wien, 16. Sept. Einen höchst be- 
jrnerienswerthen Schritt hat der »Wie- 
;ner Verein zur Erhaltung des 
sDeutschthurns in Ungarn« gethan. 
IDer Verband regt die Einrichtung 
einer Sammelstelle an, deren Aufgabe 
Les sein soll, die Erzeugnisse von 

»Deutschen in Ungarn aus erster Hand 
zu verwerthen. Eine solche Jnstitui 

ztion würde aus dem Grunde von gro- 
ßer Bedeutun sein, weil damit die deutsch-ungarifchen Produkte von dem 
ungarischen Zwischenhandel befreit 
würden. welcher die Magyaren offen 
bevorzugt. Allgemein wird unter 
hiesi en Freunden des Deutschthums 
in ngarn der Hoffnung Ausdruck 
verliehen, daß die Anregung des 
Vereins auf fruchtbaren Boden fallen 
möge. Die geplante Sammelftelle 
würde den deutschen Produzenten in 
Ungarn einen äußerst werthvollen 
Rückhalt gewähren, während sie nach 
der jetzigen Lage der Dinge den ärg- 
sten Chiianen und Verlusten ausgess seht sind. 

Fünf Referviften ver-haftet. 3 

Ja Verbindet mit der ochverrathb Affekt-ein Spuk-z Berlin,.16. Sept. Militärische 
Kreise vornehmlich berührt auf das 
Petnlichste die oft erwähnte Kohlen-· 
set Hochverratbs - Affaire, die einen 
wahren Rattenlönig von Enthüllun- 
gen zeitigt. heute sind fünf Refer- 
visten in Hast genommen worden, 
welche beschuldigt werden, gleichfalls 
an der weitverzweigien Spionage be- 

iheiligt gewesen zu sein Ferner ist 
das aarvermögen des in Unter- 
suchungshaft befindlichen Berlegers 
des »Svlinger Kreis - Intelligenz- 
blaits«,. Schiawara, mit Befchlag be- 
legt worden. 

Zum streik in Antwerpeir. 
Anttoerpem 16. Sept. Hier wer- 

ben augenblicklich verzweifelte An- 
strengungen gemacht, den Streit der 
Schauerleute zu beenden. Bis jetzt 
sind alle Versuche erfolglos geblieben. 
Unter den Familien ver Streiter 

rrscht die bitterfte Noth, und viele 
leinhändler beschweren sich dar- 

über, Daß sie infolge Streits große 
Verluste erlitten haben. Jm Hafen 
ist der ganze Verkehr lal)i ni gelegt. 

— Jn Chicago nah-n heute der Pro 
zesz gegen Franl J Conftantine, der 
ver Ermordung von Frau Louise 
Gentrn angellagi ist, seinen Anfang 

Wenn echter Kassee Ihren Magen, It 
Herz oder Jge Nieren belästigt, machen It 
dann einen ersuch mit dieser geschickten-Kas- 
fee-Jmiiation—T-r. Shoops Heut-h Cos- 
fee. Tr. Schoop hat zwar enau den 
Geschmack nnd den Aroma von a tem Jana nnd Molta Kafiee getroffen. ader es ist nicht 
eine Spur von echtem Kafiee darin. Dr. 
Shoop’s Gesundheils-Kasseem1itation wird 
ans reinem etöstetem Getreide oder Erren- 
lien, niit Ma i, Rüsseln ulio hergestellt. In 
einer Minute gemacht. Wird Jhnen sicherlich 
gefallen. Holen Sie sich eine freie Probe in 
unserem Laden. Bock Bros. 

» 

»König« Truan 
Jm Alter von 100 Jahren oder 

mehr ist in dem zur Aufnahme von 

Eingeborenen bestimmten, unweit der 
Stadt Grefton, in Neu-Süd-Wales, 
gelegenen Heim der sogenannte »Ko- 
nig« Tommy gestorben. Der alte 
Stammeshäuptling leite scbon seit 
langen Jahren in der Umgegend von 
Greston, wo sogar die Gouverneure 
von Neu-Süd-Wales bei ihren ge- 
legentlichen Besuchen niemals verfehl- 
ten, seine Bekanntschaft zu machen, wo- 
bei King Tommy, der bei solchen Ge- 
legenheiten darauf hielt, mit dem ge- 
hörigen Respekt behandelt zu werden, 
stets ein sehr würdevolles Benehmen 
zur Schau trug. Der alte Mann 
mußte es zu seinem großen Leidwesen 
erleben, wie sein einst zahlreicker 
Stamm mit den Jahren immer mehr 
zusammenschmolz, bis zuletzt nur we- 

nig mehr als ein halbes Dutzend übrig 
blieb. Als sich dann bei Ring Tommy 
auch noch die Gebreckzen seines hohen 
Alters einstellten, da ließ er sich zuletzt 
bereden, in das Heim zu ziehen, in dem 
er jetzt gestorben ist. 

Schreckensnacht fiir zwei 
W a g e h ä l se. Ter Hotelclerk E. 

JR. Buckley und der Schauspieler Georg 
TElliott von New York wurden neulich 
Ibei Ankunft des »Twenty Century 
Limited«-Bahnzuges in Cleveland,O., 
auf dem Dache eines der Waggons in 

bewußtlosem Zustande gefunden. Sie 
erklärten, daß sie in Buffalo auf das 
Dach des Waggons getlettert waren. 

zAlö der Zug mit rasender Geschwin- 
Jdigteit durch die Nacht sauste, hatten 
ssie sich in ihrer Todesangst an das 
Htleine Schutzgeländer angeklammert, 
xbis sie schließlich vor Schreck ohnmöch- 
stig geworden waren. Beide wurden 
;verhaftet. Da sie kein Geld hatten. 
iwollten sie die Fahrt nach Chicago 

s- u- 
s steqnsu 

! Verlor-en und Gesundem 
! Verloren, zwischen 9:30 gestern Nachmit- 
»tag und heute Mittags ein brljöser Aniall, 
smtt Uebelkert und ovsschmerzem Dieser 
jVerlußt wurde verursacht durch eine Schach- 
stel Tr. Rings New Lise Wills. Garantirt 
zsür Biliositat, Malaria und Gelbsucht. Bei 
T allen Apothetetn. 25c 

Zum Gesten der stehst-saurem 
Zur Unterstützung des Instituts für 

Krebsforschung in Heidelberg erließ 
der Leiter der Anstalt, Professor Vin- 
cenz Czerny einen Aufruf, in dem mit- 

s getheilt wird, daß die Heidelberger 
Filiale der Rheinischen Kreditbant be- 
reit ist, Geldgeschenle zu übernehmen. 
Die Gründer, die 1()0,000 Mart bei- 
tragen, werden dadurch Mitglieder des 
Aufsichtsraths und haben das Recht, 
alljährlich für 300 Verpflegungstage, 
die Stifter des Instituts. die minde- 
stens 10,()()0 Mart beisteuern, für 150 
Verpflegungstage arme Krebstrante 
zur unentgeltlichen Verpflegung einzu- 
weisen. Ta für den Betrieb des Jn- 
ftituts ein regelmäßiger Zuschuß er- 

wünscht ist, werden Zeichnungen auf 
Jahresbeitröge von mindestens zehn 
Mart angenommen. 

Oeffentliche Pferde- 
b ii d e r, wo die Pferde nach des Ta- 
ges Arbeit, Hitze und Staub sich durch 
Schwimmen erfrischen können, gibt IS 
in Guadalajara, Mexilo. Nach dem 
Bade werden die Thiere in dern seich- 
ien,- schatiigen Theile des Teiches 
gründlich abgerieben und abgebiirftet. 
Die Einrichiung entfchricht den soge- 
nannten Pferdeschwernmen in zahl- 
reichen Orten Deutschlands- 

Durch die Wüste Sa- 
h a r a verläuft eine von der franzö- 
sischen Regierung hergestellte Telegra- 
phenlinie, die, wenn sie völlig fertig 
ist« 4800 Kilometer (2982 englische 
Meilen) lang sein wird. 

Magenleiden, erz: nnd Nieieiibeichwers 
den können schne durch eine Medizin, die 
Apotbeiern itbetail ais Tr. Shoops Resiora- 
tioe bekannt ist, gehoben werden. Tie 
prompte nnd üebeitaschende Linderitn die 
dieses Mittel sofort bringt« ist lediglic? sei- 
ner wiederherstellendeii Wirkung an den 
Magen usw. koiitrollirenden Nerven zuzu- 
schiseibetL 

Ein s wacher Magen mit Unverdaiilichteit 
ini Gefo ge, ein ichioaches Her mit Herzilops 
sen oder itnre elniiisiigen S lag bedeuten 
stets schwache agennerven oder schwache 
Herznervem Kräitigen Sie diese inneren 
oder kontroliierenden Nerven mit Dr.Shaops 
Resiorative und sehen Sie dann wie schnell 
diese Leiden verschwinden. Dr. Shoop von 
sRaciiie, Wis» sendet Postpeoben stei; s tei- 
den Sie dasüt. Eine Probe beweist. hre 
Gesundheit ist sicheiiich diese Probe werth. 
Verkaust durch Theo. Zeiten. s 

Kur für Flechten n- Hämorrhoidem 
rei Ia ich weist ivaA es dcigt zit leiden, weite ich 

einen jeden damit Tit-Bannen fosteustei ein 
sicheres Heilmittei sitt Flechteih s-ai-isiiiß, Rose, Hain-ir- 
rhoiden nnd Hantttankdttten ziischtckenf Soiortigc rin- 
detun winkt nicht iiinger. Schrein an I. U. 
sill aus, 400 Maiiliattan Arieniie, Ren-s Mitt- Füqi 
Briesinatie dei. 

Gewünsebt site sie bei-. Staaten Armee: 
Stacie unveiiieitatiieie Miit-inei- zwischen dmi Alter von 
21 nnd ski; Bin-get dei Veieitiigiisn Staaten von gut-in 
iihaiiittti nnd mastig-n Angeinohniieitem niiicheengiisch 
sprechen, lean und schreiben tüitni«n. Männei sein tie- 
niiinscht siii Dienst in Gut-a. iiin tithunii ;i«-cnt«i«i »in-h 
an »Nein-Hing Lssiiek,« West sie nnd Pine Sitasm 
Wand Inland, finahm Lineolm Nebraska («’-iin, Netz-» 
Conan Manti, Ja» Sioiii City, udii Zioni Falls-, 
South Dakota. 

F j- 

chitc Straße 
s k o c e r y- 

Bcste Auswahl 
von Feinsten Groceries 

Wir kaufen und verkaufen 

Produkte, Eier, Butter usw. 
Prompte Ablieferung 

nach irgend einem The-l der Stadt· 

( His« Beu, Block 409. 
III-P Jndependenk 409. 

FERDIMW sEEBWM 
Gegenüber ver A. O. U. W. Halle. 

Telephone: 

aus«-»Von Fahrplcm 
LRUUIE qunv Jena-m pas-. 

Lenkt-tm Denvet, 
Dmaha, Helena, 
Gkica o, Butte, 

Ot. osep Pottland, 
Kansas «"ity, Salt Lake City, St. Loui- San Francisco und alle Punkte und alle Punkte DIE und Süd. Wen- 

Züge gehen wie folgt: 
NVZDO Lokal-Erntese, Ankunft, s:10 Nacht-. 

Lokal-Speck Mucoer Darob-, Ray-e S1.Joe, Kas. City, Chicagcy z u '55 Mom· 
Local Castel-, täglich. alle Punkte TO « )- ziiuch, minich und same- ; VII-MAS- 

Belstiböted Gäns, lsägh Zin- « eo n« ma a, t. o eph. as. UT a 
City, St. outs, C icagv, Den- Tab Nachm- 
ver n. Punkte Ist, seit, n. süd. J 

« Lokal-Erweis, täglich, zwischen i Ro« G) St. Loui- und Poe-Umw, Ofe. c DIE-« Uno- 

Vestkbxged geges. tä li; set-ad- -« woo et y ass, et an, Ro« us elena, Butte, Spotapm Poet- 3«05 Rus- 
and n. Pac. Küsten Punkte 

48.... » ..........2:mRachat. 
Schla -, Es- and steckte-ins Thau Tats, CSiIe skeP in Var sügur. Wllete vertaqu und Dogge-see verschi i 

t nach irgend einem Punkt in den Vereinigten aauu u. Canaba 
and Ravenna. 

· No 89 und Planken nicht Sonntags und th west- li von Braten sow. 
It Rä etes, sein-hellem satt-n nah Billete sprecht vorebers tell-san Thos. Sonach 

Igent Stand Island Idee J. Zt a I e « General Passe-Hier llgeut, Omaba, Ueb. 

HOaSt COLLAf?S( 

'BEFORE YOU BUY 
/*AhUf ACTuRt.0 b r 

HAPPHAM BPOS.CO 
Lincoln,Neb.' 

W II. Thompsom 

Minoåal und Jlolsm 
Praktizirt in allen Gerichten. 

Grunbeigenthumsgeschöfte und Collek- 
rinnen eine Spezialität 

«THE VIENNA" 
Westauration und 
Yächerei . . . . . 

HEXny ist-»Hka Eigenthümer. 
lll Rot-d Loeufl Strafe- 

Neguläie Mahlzeiten 25 Muts-Früh- 
stück von Morgens 6 bis 10 Uhr; Mit- 
tagessen von 11 bis HZ Uhr —- Abend- 
essen von 5 bis 9 Uhr. Außerdem 
Mahlzeiten zu jeder Tages- und Rach« 
zett zu Preisen, je nach der Bestellung 
von 10c und 15c an aufwärts. Kommt 
herein und besucht mich. 

Werstopkung 
Gebeine-se süße Ieviei bringen manchen Leuten 

ptom ie Linden-n bei Leksiopfun Bei ande- 
ren at Weieni kotbeot diejeibe irkung. Die 
Natur bat zwe felloc iir edes meni licht Leiden ein 
Lindetun b and e im nei, wenn ie Arme dieses 
Natura-M ei Iak amenilich ttissi 
diesjn Bezug auf ekiiapiuug fu« » 

Die Nin e eines gewissen ca iiokniichen Baumes- 
case-im sagt-kin- bieiei ehe yoezügiiched Mittel sitt 
diesen Zweck. Ihn durch Verbinduqu mit e Uptiichen 
Setmesblütienh siiäpeky ltim Rinde. stimmen- 
e kalt ins w. vitd ein Cascnm Mnde die qtö te 

mii ut eiei gmtq dee Verfiovfun verliehen. in 
.wobii meckendes Condy Zahlen, vix-en benannt, 
iwird fest in Dr. Shoovs Laboraiocien na dieiem 

hdchft wirksamen sie wi Pei- esielli. Die iriung 
cui Vettapfunsp Bii osiiä Ema-n Magen, wir-exis- 
chen It em, Zahlen Tcim n. j. m. iii ihaisachiich 
protin nnd u kiedensiellnid. 

Kein Rai-Fern keine unangenebme Nachwirkung 
Laxseie sind iu schön iiihogkaphirie Mistailschuciztkln 
für ne und Abt verwest 

fliö et g Neuessn ene mee, Sparsames and 
llZianme ersucht eine chq iel 

«LAx-ETS 
I THEO. lEssEliL 

nden kdnnen 

Hakenko Lege Ro. 37, A. O. U. 
W..——Vei«ii1mminng jeden ersten und dritten 

IMniwoch im Monat in bei A. L1.ll. W. 
Halle. Lluswäiiige Brüder milliommeu. 


